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Verliu 20 Dez Jn der geſtern unter dem Vorſitz des
Vicepräſidenten des Staatsminiſteriums Staatsſekretärs des
nnern D v Boetticher abgehaltenen Plenarſitzung desJundeeraths gelangte die Nachweifung der Veränderungen

im Beſtande des als Eigenthum des Reichs feſtgeſtellten Grund
beſitzes zur Vorlegung Von ferneren nen eingegangenen Vor

n würden den zuſtändigen Ausſchüfſen überwieſen der fechſte
Schluß Bericht der Vollzugskommiſffion für den Zoltanſchluß
remens das im Haog am 15 Nov 1889 unterzeichnete Ueber

einkommen mit dem Königreich der Niederlande zum Schutze ver
kuppelter weiblicher Perſonen ſowie eine Vorlage wegen Bildung
einer beſonderen Müllerei Bernfsgenofſenſchaft für das Gebiet
des Königreichs Baiern ausſchl der Pfalz Sodann wurde über
die Beſehung der erkedigten Stelle eines Mitgliedes der Dis
iplinarkammer für elſaß lothringiſche Beamte und Lehrer in
olmar ſowie deu Anträgen der zuſtändigen Ausſchüſſe ent

ſprechend über eine Ergänzung der Ausführungsbeſtimmungen
zum Zuckerſteuergeſetz ferner über die ausnahmsweiſe Zulaſſung
eines Stenermanns zur Seeſchifferprüfung für große Fahrt
Beſchluß gefaßt Eine größere Anzahl von Eingaben aus dem
Bereich des Zoll und Steuerweſens gelangte nach den Anträgen
der zuſtändigen Anusſchüſſe zur Erledigung Dem Entwurf einer
Verordnung wegen alsbaldiger Jnkraftſetzung der 88 18 und 140
des Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgefetzes wurde die Zu
timmung ertheilt ebenſo einem Antrag Heſſens wonach die
ortigen ſtaatlichen Tiefbaubetriebe vom Beginn des Jahres

1890 ab aus der TieſbauBerufsgenoſſenſchaft auszuſcheiden ſind
Den Schluß machte die Vorlegung von Eingaben

Der Verein zur Wahrung der gemeinſamen
wirthſchaftlichen Jntereffen der Saarinduſtrie und die
ſüdweſtliche Gruppe des Vereins Deutſcher Eiſen und
Stahlinduftrieller haben in ihrer am 17 d abgehaltenen
Generalverſammlung folgende Reſolution betr die Er
richtung von Arbeiter Ausſchüſſen angenommen

Die vorgeſchlagenen ArbeiterAusſchüſſe zur Schlichtung von
Lohn Arbeits und ſonſtigen aus dem Dienſtverhältniß ent
ſpringenden Streitigkeiten zwiſchen Arbeitgeber und Arbeiter
haben das Beſtehen eines thatſächlich nicht vorhandenen
allgemeinen Jntereſfengegenſatzes beider Theile und einer
Jutereſſenſolidarität jedes Theils für ſich zur nothwendigen
Vorausſetzung Mit ihrer Errichtung wird ein Prinzip an
erkannt und als Richtſchnur für die Zukunft eingeſetzt aus
welchem die Sozialdemokratie ihre Exiſtenzberechtigung her
leitet die letztere würde in den Ausſchüſſen den beſten Boden
zu rafcher ungehinderter Fortentwickelung finden

Es iſt hiernach mit Sicherheit zu erwarten daß die Arbeiter
Ausſchüſſe nicht als Friedensinſtitution ſondern als permanentes
Kampfelement wirken werden deſſen Gefährlichkeit um ſo größer
iſt als die Mitglieder der ne bei dem heutigen Syſtem
der Arbeitstheilung in den ſeltenſten Fällen die ihrer Ent
ſcheidung unterliegenden Fragen in dem erforderlichen Umfange
beherrſchen trotzdem aber ſich zur Abgabe ihres Wahrſpruchs
ſtets verpflichtet fühlen werden

Verminderung des Wohlwollens des Vertrauens und der
Achtung in dem perſönlichen Verhältniß zwiſchen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer Beſchränkung beider Theile auf den ſogen
Arbeitsvertrag Lockerung der Disziplin und Organiſation
häufiger Arbeiter Ausſtände zur Durchſetzung auch un
berechtigter Forderungen werden die nächſten Folgen der
Errichtung derartiger Ausſchüſſe ſein denen ſich weiterhin die
Lahmlegung der Handels und Jnduſtrie Unternehmungen die
daraus folgende Arbeitsloſigkeit einerſeits und Gefährdung des
Beſitzſtandes andererſeits ſowie die Erſchütterung der geſell
ſchaftlichen und ſtaatlichen Ordnung anſchließen werden

en

2 Veilage zu Nr 300 der Saale Zeitung
in Korfu eingetroffen und beabſichtigt am 28 d nach

ort Said in See zu gehen S M SchiffsjungenſchulſchiffAxiadne Kommandant Kapitän z S Ciduten v Finck iſt
m rhivab augekommen und hat geſtern die Weiterreiſe fort

etzt

Halle den 21 Dezember

Handelskammer zu Halle
Geſammtſitzung vom 29 Nov

Der Vorſitzende Hr Kommerzienrath Bethecke eröffnet die
Sitzung mit geſchäftlichen Mittheilungen u a giebt er der Ver
ſammlung Kenntniß von dem durch Wegzug von ſeinem bisherigen
Wohnorte veranlaßten Ausſcheiden des Hrn Kaufm Wilh
Bode dem Genannten in warmen Worten für die jederzeit be
wieſene lebhafte Antheilnahme an den Arbeiten der Kammer
Dank ausſprechend

Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildet die Ernennung
der Wahlkommiſſarien Mit Ende des Jahres läuft die
Zjährige Amtsdauer der Herren Stadtrath Ernſt Halle Jung
Halle Müller Halle Kommerzienrath Steckner Halle
Mann Naumburg Pilz Bitterfeld Monski Eilenburg und
Schulze Delitzſch ab und da Hr Bode aus dem ſchon an
geführten Grunde ſein Mandat niedergelegt hat iſt die Neuwahl
von 9 Mitgliedern zur Handelskammer erforderlich Als Wahl
kommiſſare werden hiernach die inzwiſchen bereits anderweit be
kannt gewordenen Mitglieder ernannt Die erwählten Herren
welche ſämmtlich anweſend ſind erklären ſich zur Uebernahme
des Amtes bereit Als Ort der Wahl für den II Wahl bezirk
wird im Jahre 1889 Naumburg im Jahre 1890 Weißen
fels feſtgeſetzt für den III Bezirk ſoll die diesjährige Wahl in
Bitterfeld abgehalten werden

Nechnungslegung für 1888 und Entlaſtung Die
thatſächlichen Einnahmen von 13,429 40 M haben gegenüber dem
Voranſchlage 12,760 M ein Mehr von 679 40 dagegen die
Geſammtausgaben im Betrage von 12,386 16 M eine Minder
ausgabe von 363 84 M ergeben außerdem reſlirten noch
745 24 M Handelskammerbeiträge welche erſt für das laufende
Jahr zur Vereinnahmung kommen würden Das Vermögen der
Handelskammer beträgt nach der bezüglichen Aufſtellung Ende
1888 8211 06 M und weiſt gegenüber dem vorjährigen Abſchluſſe
eine Zunahme von etwa 1300 M auf Die Rechnung iſt von

t ger ren Müller und Hofmeiſter geprüft und wird
entlaſtet

Neuwahlen du Gewerbekammer Die Handelskammer
iſt vom Hrn Landesdirektor der Provinz erſucht worden Vor
Wräg ſür die Neu r Wiederwahl zur Gewerbekammer für
den Regierungsbezirk Merſeburg zu machen Außerdem möchte
die Handelskammer ſich darüber äußern ob die Wiederwahl
ſämmtlicher vom Provinzial Landtage noch auszulooſender Mit
glieder je die Hälfte der gewählten Mitglieder bezw ſtell
vertretenden Mitglieder der Abtheilungen für Handel und Jn
duſtrie empfohlen werden könne Da die Angelegenheit bereits
dem Handelsausſchuſſe zur Vorberathung vorgelegen hatte konnte
ſich der Berichterſtatter Hr Jun g darauf beſchränken die dort
gefaßten Beſchlüſſe zur Kenntniß zu bringen der Handels
ausſchuß hatte in ſeiner gemeinſchaftlichen Sitzung mit dem
Verkehrsausſchuſſe vom 20 Nov beſchloſſen für das aus
eſchiedene Mitglied der Abtheilung für Jnduſtrie Direktor
dauftfmann Cröllwitz die Herren Sägewerksbeſitzer Guido

Müller in Halle Kommerzienrath Dehne in Halle
und Papierfabrikant Dietrich in Merſeburg und für
das ausgeſchiedene ſtellvertretende Mitglied der Abtheilung
für Handel Kaufmann Tillmanns Zeitz die Herren Kaufmann
Karl Werther in Halle Kaufmann Otto Gilke in Halle
und Stadtrath Hugo Eichhorn in Merſeburg in Vorſchlag zu
bringen gegen die Wiederwahl der event auszulooſenden Mit
glieder hatte der Ausſchuß nichts einzuwenden

Die Handelskammer erhob den Vorſchlag des Ausſchuſſes zum
eſchlu

Jn Erwägung deſſen erklären ſich die unterzeichneten Vereine Beſchluß
prinzipiell gegen die Errichtung von Arbeiter
Ausſchüſſen ſehen vielmehr eine Löſung der heutigen
Schwierigkeiten nur da als möglich an wo der Arbeitgeber
perſönlich jedem ſeiner Arbeiter Gelegenheit giebt ſeine Be
ſchwerden einzeln oder durch ad hoe gewählte Delegirte an
zubringen und ſoweit dieſe Beſchwerden ſich als billig

r erweiſen Geneigtheit zu entſprechender Abhilfe
ethätigt

Verein zur Wahrung der gemeinſamen wirthſchaftlichen
Intereſſen der Saarinduſtrie

Südweſtliche Grnppe des Vereins deutſcher Eiſen
und Stahlinduftrieller

Die Nordd Allg Ztg druckt einen Artikel der münchener
Allg Ztg ab der die Frage einer einheitlichen Brief

marke erörtert Die münchener Allg Ztg kommt in
dieſem Artikel an der Hand einer Auseinanderſetzung der
Köln Ztg zu dem Ergebniß daß Baiern und Würtemberg

für ihren internen Verkehr eigene Marken und Tarife be
halten für den Verkehr mit dem übrigen Reiche und mit
dem Auslande aber die ReichsPoſtmarke einführen ſollten

Wie die Münchener Neueſten Nachrichten melden hat der
Prinzregent dem Miniſterpräſidenten und Kultusminiſter
v Lutz am 20 d anläßlich der zwanzigſten Wiederkehr des
Tages an welchem derſelbe das Kultusminiſterium übernahm
r nd Akten Glückwünſche und ein prachtvolles Bouquet
überſandt

Der Kaiſer hat dem japaniſchen Prinzen Ariſugawa
Takehito das Großkreuz des Rothen Adierordens verliehen

Die für den Hauptmann v Frangçois in Südweſt Afrika
beſtimmte Schutztruppe aus 41 Mann beſtehend hat ſich am
Freitag mittag in Hamburg an Bord des Woermann ſchen
L Lulu Bohlen zur Reiſe nach Sandwichhafen ein
geſchifft
z Das Reichsgeſetzblatt veröffentlicht hente das Geſetz betr die
Abänderung des Bankgeſetzes Daſſelbe trägt das Datum
vom 18 Dez 1889

Der nordamerikaniſche Senat hat die Ernennung von Mr
W Phelps zum Gejandten in Berlin beſtätigt

Der Bnundesrath hat in ſeiner Sitzung vom 5 Dez be
ſchloſſen daß Gegenſtände welche als Geſchenke eines
fremden Staatsoberhauptes eingehen mit Zuſtimmung
der oberſten Landesfinanzbehörde des Beſtimmungsortes der Ge
ſchenke zollfrei abzulaſſen ſind

Der evangeliſchen Miſſions Geſellſchaft für
DeutſchOſtafrika hat der Miniſter des Jnnern die Er
laubniß ertheilt behufs Gewinnung der Mittel zur Erbauung
eines neuen deutſchen Kraukenhauſes in Sanſibar eine öffentliche
Verlooſung von Kunſtwerken c zu veranſtalten und die zu
diefer Lotterie anszugebenden 200,000 Looſe zu je 3 M im
ganzen Bereiche der Monarchie zu vertreiben

Jn den nächſten Tagen werden im Reichsgeſundheitsamtunter Zuziehung der in Berlin wohnhaften Mitglieder der
Pharmakopöe Kommiſſion Konferenzen ſtattfinden in welchen der
endgiltige Text der neuen Ausgabe der Pharmakopöe
feſtgeſtellt werden ſoll Alle bisherigen Mittheilungen über deren
Jnhalt ſind daher mindeſtens verfrüht und ungenan

Berlin 20 Dez S M Kreuzerkorvette Jrene
Kommandant Kapitän z S Prinz Heinrich von Preußen iſt

Antrag auf Ausdehnung der Krankenverſicherungs
pflicht auf kaufmänniſche Gehilfen und Lehrlinge und
Gehilfen und Lehrlinge in Apotheken

Der Berichterſtatter Hr Direktor Reinicke macht die Mit
theilung daß vom Magiſtrate der Stadt Halle ein Schreiben ein
zigangen ſei nach welchem derſelbe um ein Gutachten darüber

ittet ob es angezeigt ſei nach 8 2 Abſatz 2 des Geſetzes vom
16 Juni 1883 durch ſtatutariſche Beſtimmungen den anken
kaſſenzwang auf kaufmänniſche Gehilfen und Lehrlinge ſowie auf
Gehilfen und Lehrlinge in Apotheken auszudehnen Bei der Ein
ührung des Krankenkaſſenzwanges im Jahre 1884 habe ſich gegen

dieſe Ausdehnung ein leb after Widerſpruch gezeigt welcher in
zwiſchen nach Anſicht des Magiſtrates nachgelaſſen habe ſo daß
es den Anſchein beſitze es ſei ein Umſchwung der Meinungen
eingetreten Dem Kaufmannsſtande eine Wohlthat aufzudrängen
wenn dagegen einigermaßen gewichtige Gründe geltend gemacht
werden könnten wird jedoch als unthunlich bezeichnet eferent
betont daß die Gewerbekom miſſion der Handelskammer dieſe
Angelegenheit berathen und beſchloſſen habe derſelben gegenüber

eine ablehnende Haltung einzunehmen Seit 5 Jahren
beſtehe der jetzige Zuſtand daß die Arbeiter dem Kranken

r unterworfen ſeien die Kaufleute dagegen
nicht und der Magiſtrat ſei nicht imſtande geweſen auf
Mängel hinzuweiſen welche hieraus entſtanden ſeien Dazu
ſeien auch aus dem Stande der kaufmänniſchen Gehilfen
und Lehrlinge heraus Anregungen mit entſprechender Begründung
nicht hervorgetreten Jn einigen Städten Deutſchlands habe
man die vom hieſigen Magiſtrat erſtrebte Ausdehnung durch
geführt in anderen dagegen nicht Die Gutachten welche hierbei
von den betheiligten Handelskammern und kaufmänniſchen Kor
porationen abgegeben worden ſeien wichen ſehr von einander ab
Am entſchiedenſten dagegen hätten ſich die Aelteſten der Berliner
Kaufmannſchaft ausgeſprochen Referent findet keinen durch
ſchlagenden Grund für dieſe Ausdehnung da die kaufmänniſchen
Gehilfen und Lehrlinge nach Art 60 des Allgemeinen deutſchen
S im Falle der Erkrankung Anſpruch auf volle

haltszahlung für 6 Wochen haben welcher Anſpruch nur dann
wegfalle wenn durch eigenes Verſchulden die Erkrankun
geführt worden ſei Eine ähnliche Beſtimmung befinde ſich auch
in dem Krankenkaſſengeſetze Die kaufmänniſchen Lehrlinge
würden faſt ausnahmslos von ihren Angehörigen während ihrer
Lehrzeit unterhalten oder wenn ſie bei ihrem Prinzipale in

ſeien durch d i Art 60

herbei

Penſion ſeien von dieſem Die Gehilfen
d und könnten in der Mehrzahl der Fälle auch auf ihre

ngehörigen in Nothfällen rechnen Wirklich unterſtützungs
bedürftig ſei nur die Kategorie von Kaufleuten welche auf der
Grenzlinie zwiſchen Arbeiter und kaufmänniſchen Gebilfen ſtehe
und welche oft nur mit 8 oder 14tägiger Kündigungsfriſt in
Dienſt genommen werden Dieſe niedrigſte Kategorie ſei in den
verſchiedenen Städten verſchieden ſtark vertreten weshalb auch
das Bedürfniß nach Ausdehnung des Krankenkaſſenzwanges in
den einzelnen Städten ein ſehr von einander abweichendes ſei
Jn ſolchen Städten in denen dieſes Element beſonders ſtark
hervortrete erſcheine das Bedürfniß nach Ausdehnung des
Krankenkaſſenzwanges auf ſie gerechtfertigt Jn Halle ſei dieſes
jedoch nicht der Fall Eine ahlehnende Haltung nahmen auch die
Herren Hofmeiſter Bethcke Riedel ein

Es wird danach in Uebereinſlimmung mit der Gewerbe
kommiſſion beſchloſſen

Ein Bedürmiß für die Ausdehnung des Krankenkaſſenzwanges
aufgrund des S 2 Abſ 2 des Geſetzes vom 15 Juni 1888 durch
ſtatutariſche Ausdehnung auf kaufmänniſche Gehilfen und Lehr
linge und auf Gehilfen und Lehrlinge in Apotheken nicht an
uerkennen und den Magißrat zu erſuchen von dieſem ſeinen
orhaben abzuſtehen

22 Dezember 1889

Antrag der Handelskammer zu Halberſtadt über die Haftun
des Binnenichiffers nach Art 395 des Handelsgeſetzb
und über die Noth wendigkeit eines deutſchen Binnen
ſchiffahrtsgeſetzes

Herr Stadtraih Ernſt berichtet daß von der Handelskammer
in Halberftadt eine Denkichrift über den Erlaß eines Binnen
ſchiſfahrtsgefetzes eingegangen welche in einer gemeinſchaftl
Sitzung der Handels und der Verkehrskommiſſion der Berathung
unterzogen worden ſei

Namens dieſer beiden vereinigten Kommiſſionen bittet der
Berichterſtatter nach eingehender Darlegung den Beſchluß
Handelekammer dahin zu faſſen daß dieſelbe die Nothwendigkeit
des Erlgſſes eines Binneuſchiffahrtsgeſetzes anerkennt und vorder Hand davon abſieht diejenigen Sgceinungen zu beſtimmen

welche man unter den Begriff höhere Gewalt zuſammen
zufaſſen hat Was den zweiten PTaſſfus in dem Antrage der
halberſtädter Kammer betreffe daß der Schiffer auch dann nicht
haftbar ſein ſollte wenn die Beſchädigung der Güter aus einem
mangelhaften Zuſtande des Fabrzeuges entſtanden iſt der aller
Sorgfalt ungeachtet nicht zu entdecken geweſen ſo ſcheint dieſes
nach Anficht des Perichterſtatters wohl zu weit gegangen in der
Entlaftung des Schiffers Berichterſtatter vermag nicht eine fo
weitgehende Entlaſtung des Schiffers von der Haftbarkeit zu
empfehlen weil dieſes ſo viel hieße denſelben von der Haftbarkeit
gänzlich entbinden zu wollen Nach längerer Erörterung an der
ſich außer dem Hrn Referenten beſonders die Herren Kommerzien
rath Riedel und Jung betheiligen wird

der Beſchluß der vereinigten Kommiſfionen ſich
dahin auszuſprechen daß die Handelskammer die Noth
wendigkeit der reichsgefeßlichen Regelung der
Binnenſchiffahrts verhältniſſe ſchon längſt an
erkannt habe und es auch jetzt noch als wünfſchenswerth be
zeichnen müſſe eine endgiltige Regelung derſelben
baldigſt vorzunehmen mit dem Zuſatze daß die Handels
kammer es für wünſchenswerth erachtet den Schiffer
von der jetzt beſtehenden großen Verantwortlichkeit zu
entbinden weil dieſelbe in zu ſtarkem Miß verhältniſſe mit
ſeinem Lohne und ſeinem Vermögen ſich befinde zum Be
ſchluſſe der Handelskammer erhoben Fortſ folgt

Gerichtsverhandluugen
Halle 21 Dez Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung

wurde u a folgendes verhandelt Eine Meſſerſtechereit wie
ſolche hier neuerdings vielfach vorgekommen lag der Sache des
Eiſenhoblers Max Krenzien hier zugrunde der nebſt dem
Schloſſer Friedrich Wilhelm Müller hier wegen gemeinſchaft
licher Körperverletzung angeklagt worden Das Vergehen war in
der Nacht zum 5 Okt in der Schwetſchkeſtraße gegen die Glaſer
geſellen Fiedler und Woſſelly verübt nachdem in einer dortigen
Gaſtwirthſchaft Krenzien mit Fiedler der ſich ungebührlich be
tragen Streit bekommen hatte Draußen iſt es dann zu einer
Schlägerei gekommen in welcher die angegriſſenen Glaſergeſellen
von Krenzien mit einem Meſſer geſtochen und von Müller ge
ſchlagen worden Der Meſſermann Krenzien wurde ohne An
nahme mildernder Umſtände auch mit Rückſicht auf ſeine wegen
Körperverletzung erlittene Vorſtrafe zu 3 Monaten Müller unter
Annahme mildernder Umſtände zu 2 Wochen Gefängniß ver
urtheilt Am 22 Juni war auf einem Neubau in der Forſter
ſtraße ſogen Richteſchmaus mit obligatem Freibier was den
Arbeitern Steinträgern Friedrich Heinrich Auguſt Herrling
19 Jahre alt und Friedrich Max Städtler 21 Jahre alt beide
aus Giebichenſtein die auf einem anderen nahen Baue beſchäftigt
waren den Anlaß geboten ſich auch ſolchen Genuß zu verſchaffen
Um aber nichts dafür auszugeben unternahm Herrling zuerſt
einen kleinen Betrug indem er beim Schloſſer und Viktualien
händler K in der Anhalterſtraße 8 Flaſchen Vier und
6 Cigarren erſchwindelte unter dem falſchen Vorgeben daß ſein
Vater Polier an fraglichem Baue ſei und der Bauunternehmer
L alles bezahlen werde Da dieſer Streich gelang ſo verübten
beide Angeklagten dann gemeinſam den zweiten Betrug unter
gleichen Vorſpiegelungen und erſchwindelten Fäßchen Bier
nebſt 150 Cigarren wodurch K insgeſammt um etwa 12 M ge
ſchädigt worden Herrling der bereits trotz ſeiner Jugend vier
mal wegen Diebſtahls auch wegen Körperverletzung und Haus
friedensbruch vorbeſtraft iſt und jetzt noch 1 Jahr 6 Monate
Gefängniß zu verbüßen hat wurde zu 3 Monaten der nur
geringfügig vorbeſtraſte Städtler zu 2 Wochen Gefängniß ver
urtheilt Ein Droſchkenbeſitzer wurde wegen ungebührlichen
Benehmens vor Gericht in eine 3tägige Ordnungsſtrafe
genommen und ſofort zur Verbüßnung jener Haft abgeführt Der
Angeklagte ſuchte durch Unwillensäußerungen der mit Feſtſtellung
ſeiner Perſonalien verbundenen Verleſung ſeiner Vorſtrafen ent
gegenzuwirken Wegen öffentlicher Beleidigung angeklagt
war der 26 jährige Maler R von hier zweimal wegen
Betrugs vorbeſtraft Den Aulaß zu jenem Vergeden
hatte die auf den hieſigen Straßenbahnen übliche Zahlart ge
geben Beleidigt war der Kaufm Ferdinand Sch hier
Gr Steinſtraße am 5 Okt abends als derſelbe auf einem
Wagen der Stadtbahn die Gr Steinſtraße hingaufgefahren und
der jetzige Angeklagte am r ebenfalls aufgeſtiegen
Hr Sch hatte aus dem Verhalten des ihm unbekannt geweſenen
R zu entnehmen geglaubt daß dieſer mit der Zahlungs
art nicht bekannt ſei weshalb er ihm die Andeutung gemacht
Sie müſſen das Geld vorn in die Kaſſette werfen Der ſo

Angeredete iſt hierüber im höchſten Grade aufgebracht worden
und hat Hrn Sch mit den gröbſten Schimpfworten und
Schmähungen belegt weil ihn derſelbe vermeintlich an
Bezahlung des Fabhrgeldes gemahnt nud ihm verſuchten
Betrug zugemuthet habe Zu ſeiner Entſchuldigung führte
der Angeklagte an daß er wegen Gebrechlichkeit
und wegen des gefüllt geweſenen Wagens nicht ſo ſchleunig die
Bezahlung habe bewirken können daß er aber bereits das Geld
ſtück in der Hand gehabt Durch die an ihn gerichtete Mahnung
ſeitens eines Unberufenen habe er ſich in höchſtem Grade be
leidigt gefühlt und in der Erregung fragliche Azußerungen
gethan Der Beleidigte hat die Sache zur Anzeige gebracht
worauf die königl Staatsanwaltſchaft Anklage erhoben Daß
der Augeklagte zur Zahlung von Hru Sch gemahnt worden
ergab die Beweisaufnahme nicht ſondern nur daß Hr Sch die
bekannte Anordnung befolgt hatte wonach jeder Fahrgaſt der
Bahn vorkommendenfalls andere Fahrgäſte auf Entrichtung des
Fahrgeldes hinweiſen ſoll um den Kutſcher in der Kontrolle zu
unterſtützen Ueberdies war Hr Sch vom Stadtbahnpächter
Hrn Delius gebeten auf Fälle wie vorſtehenden zu achten weil
erſterer die Bahn häufig benntzt Das Ergebniß der Verhand
lung war daß die Staatsanwaltſchaft wegen öſfentlicher Be
leidigung 100 M Geldſtrafe oder 5 Tage Gefängnis beantragte
und daß dem Beleidigt en Publikationsbefugniß zuzuſprechen
Der Gerichtshof nahm aber von Geldſtrafe Abſtand und erkannte
auf 4 Tage Gefängniß im übrigen nach Antrag Unpaſſen
Scherze nehmen oft uner wünſchten Ausgang wie es dem Ziegelei
arbeiter Friedrich Guſtav Schöbel an Gutenberg erging
Deyſelbe hatte am 21 Aug daſelbſt die ihm mit anderen jungen
Mädchen begegnende Marie Preitzer umgruit was dieſer un
angenehm geweſen worauf er das Mädchen mit der Fauſt ge
ſchlagen ihm auch eine Schürze vom Leibe geriſſen Das war
thätliche Veleidigung vorſätzliche törperliche Mißhandlung und
Sachbeſchädigung woſſir der Angeklagte zu zwei Wochen Ge
fängniß verurtheilt wurde

2Provinzial Nachrichten

verdiente Bürgermeiſter Knobbe
unſer Gemeinweſen wohl
iſt von den berufenen

L Teuche n 20 Dez Der um



Körperſchaften auf eine weitere Dauer von 12 Jahren einſtimmig
wiedergewählt

Die Gemeinden Suderodev rsleben 19 Dezr de Reinſtedt Stecklenberg Warnſtedt

e eneeteeng Bia 170 vuſee zur Unterhaltung der Quedlinburgi 1743 aufgefordertSanditaße Hand und Spanndienſte beim Aus
u dieſer Straße jetzigen Kaiſer Wilhelm Straße von Suderodei Friedrichsbaum zu keiten Nach Verweigerung dieſer Arbeits

leiſtung wurden die Gemeinden in die ihnen angedrohten Strafen
genommen Da die Zahlung der Strafe ebenfalls verweigert
wurde erfolgte Klageerhebung rn dieſe acht Ortſchaften ſeitensFiskus beim Vezirtsausſchu gu Magdeburg bezw beim

Kreisausſchuß des Aſcherslebener Kreiſes Jn beiden Fällen
erzielten die Gemeinden ein obſiegendes Erkenntniß

z Merſeburg 20 Dez Bei der geſtrigen großen Treib
ad der Herren Gebrüder Berger wurden 540 Haſen erlegt
ie Reihe der der Vereinsbeſcheerungen für arme

Kinder hat geſtern abend in Tiemanns Gaſtwrrthſchaft be
gonnen Der Cigarrenköpfchenſammel Verein beſchenkte 10 Kinder
mit einem Aufwand von 110 60 M Eine Verlooſung am Ende
der Feier brachte 50 90 M zuſammen

4 Gommerun 19 Dez Am Dienstag vormittag verunglückte im Schröder ſchen Steinbruche in der Feldmark
Dannigkow ein Strafgefangener Namens Frieſau welcher
während des Sprengens im Pumpenhauſe Schutz geſucht hatte
Von den losgelöſten Steinen flog ein Stück durch das Dach des
enannten Hauſes und zerſchlug einen Balken wobei der GePengene erheblich verletzt wurde

Aus dem Kreiſe Schleuſingen 18 Dez Die Orts
krankenkaſſe in Albrechts beſchloß die Unterſtützungszeit
von 13 auf 26 Wochen und das Krankengeld um 33 Proz zu
erhöhen Der langjährige Agent des PeſtalozziZweigvereins
Schleuſingen Hr Organiſt a D Lindenlaub legte ſein Amt
nieder Zum Vereinsagenten wurde Hr Lehrer Günther
Schleuſingen gewählt Der Thüringer Gauturnverband
gedenkt im nächſten Jahre ein zweitägiges Gauturnfeſt ab
zuhalten Ein ſehr ſtrebſames ſuhler Kind Hr De Weiß iſt
jetzt Diakonus in Mucka in der Oberlauſitz geworden W be
reitete ſich nach 3jähriger Lehrzeit bei einem Büchſenmacher
unter Rektor Damms Leitung binnen einem halben Jahre auf
die Aufnahmeprüfung am Seminar vor war drei Jahre
Seminariſt in Erfurt Lehrer in Veſſer Primaner in Mühl
hauſen Student der Philologie De der Philologie und Kandidat
der Theologie Jn Suhl beabſichtigt man einen Zweigverein
des Evangeliſchen Bundes ins Leben zu rufen

Der Gerichtsaſſeſſor Kroebel in Tennſtedt iſt zum Amts
richter in Belgern der Gerichtsaſſeſſor Linde in Zeitz zum
Amtsrichter in Tennſtedt ernannt

Unter dem Rindviehbeſtande der Frau Gutsbeſitzer
Julie Kretſchmann in Obermaſchwitz iſt die Maul
und Klauenſeuche ausgebrochen

Vermiſchtes
t Die Makololo Der engliſche Afrikareiſende Fred

S Arnot erzählt über den jüngſt wegen der Eroberungen Major
Serpa Pinto s vielgenannten Stamm der Makololo in einem
ſeiner Werke folgendes Jn den Jahren 1810 1820 wohnte ein
großer Stamm der Baſutos Makololo genannt in Süd Bechuana
land Von zwei Brüdern welche ſich um die Stellung eines
Häuptlings ſtritten wurde Sebitwane der Mächtigere Nachdem
er ſich durch die Bechuana Stämme durchgefochten und die
Matabeli beſiegt hatte langte er 1823 am Sambeſi an Der
Maſhi Stamm und die Manyeti am Chebe Fluß mußten ſeine
Oberhoheit anerkennen Viele der Anführer Sebhitwane s waren
ſehr dagegen daß derſelbe ſo viele Menſchen beherrſchen
wollte Wer ſoll dieſe große Nation regieren wenn du ſtirbſt
fragten ſie Wir Makololo ſind doch nur eine Hand voll Leute
im Vergleich mit allen dieſen Nach dem Tode Sebitwane s
brach infolge des Hochmuths und der Grauſamkeit ſeines Nach
folgers ein Bürgerkrieg aus und als im Jahre 1861 die Barotſi
die Makololo mit Krieg überzogen wurden die letzteren bis auf
den letzten Mann niedergemetzelt Einzig Frauen und kleine
Mädchen wurden verſchont Nur zwei kleine Knaben wurden
ges Moſes gerettet indem ihre Mütter ſie verſteckten Dieſe

takololo Weiber leben noch elend und ausgeſtoßen unter einer
Raſſe auf welche ſie einſt wie auf Hunde und Sklaven herab
ſchauten Die Makololo ſind von kupferrother Hautfarbe die
Barotſi ſind pechſchwarz

Theaterbrand Das Deutſche Theater in Peſt iſt
Freitag nachmittag in Brand gerathen und vollſtändig nieder
gebrannt Das Feuer kam im Jnnern des Hauſes um 3 Uhr
W Ausbruch und verbreitete ſich mit ungeheurer Schnelligkeit
a alsbald das erſte und zweite Stockwerk in vollen Flammen

anden Jn kurzer Zeit bildete das ganze Theater ein Flammen
27 Um 4 Uhr ſtürzten der Schnürboden und die Decke des
Zuſchauerraumes um 4 Uhr auch das Dach ein Jnfolge der
großen Hitze war eine Bergung der Requiſiten unmöglich Die
er Feuerwehr arbeitete mit der größten Anſtrengung an
er Bewältigung des Brandes der indeſſen auch die Nachbar
äuſer ergriff auf deren Dachſtühlen der Brand fortdauert
Lenſchenverluſte ſind nicht zu beklagen nur ein Feuerwehrmann

wurde leicht verletzt Die Spitzen der Behörden und der Miniſter
des Jnnern Graf Teleky waren auf der Brandſtätte anweſend
Spätere Nachrichten melden daß der Brand forkdauert und vor
Sonnabend mittag kaum gelöſcht werden dürfte Die Nachbar
häuſer ſind indeſſen ſämmtlich gerettet Das Deutſche Theater
welches im Jahre 1882 durch einen chauviniſtiſchen Gemeinde
beſchluß geſchloſſen wurde verdankt ſeine Wiedereröffnung der
ſympathiſchen Fürſprache des greiſen deutſchen Kaiſers Wilhelm
Seitdem war das Theater in Peſt wohlgelitten auch die
magyariſche Preſſe begleitete das Wirken deſſelben mit ſichtlichem
Wohlwollen

Eine große Feuersbrunſt, durch welche nicht
weniger als fünf Fabriken ausgebrannt und mehrere hundert
Arbeiter brotlos geworden ſind hat in der Nacht zum Freitag
bis zum Vormittag dieſes Tages auf dem Grundſtück Straß
burgerſtraße 57 in Berlin gewüthet Das Grundſtück beſteht
aus einem fünfſtöckigen Vordergebäube einem ebenſo hohen Seiten
flügel und Quergebäude welch letzteres ausſchließlich für Fabrik
wecke eingerichtet iſt Daſſelbe iſt von dem Vorderhanſe nur
urch einen kleinen Hof getrennt Jn dem Keller des Ouer

gebäudes befindet ſich eine große Dampffeſſelanlage von welcher
aus ſämmtliche maſchinellen Anlagen in dem Fabrikgebäude ſowie

den Häuſern Straßburgerſtraße 54 58 getrieben werden
Gegen 23 Uhr nachts nahmen plötzlich mehrere Hausbewohner
einen Feuerſchein wahr der vom Hofe her drang und alsbald
ſchoſſen auch ſchon mächtige Flammenſäulen aus der erſten Etage
des Quergebäudes empor Beim Eintreffen der Löſchmannſchaften
hatten die Flammen bereits bis in die dritte Etage des Quer

re ſich verbreitet Das brennende Quergebäude ſelbſt trat
ei den Löſchverſuchen in den Hintergrund vor allem mußte das

ſehr gefährdete Seiten und Vorderhaus in welchem zahlreiche
milien wohnen geſchützt werden und die Arbeit welche ſich

ier den Löſchmannſchaften bot war eine außerordentlich gefähr
iche da das Stürzen der brennenden Baktken aus dem Quer
ebäude jedes Verweilen im Hofraum mehrere Stunden hindurch
öchſt gefährlich machte Der Feuerſchein des brennenden Hauſes

war im Norden und Oſten der Stadt weithin ſichtbar die
brennenden Gegenſtände wie Kartons Fraiſen uſw wurden durch
die enorme Gluth Straßen weit ſortgeſchleudert Gegen 7 Uhr
morgens konnten die erſten Spritzen abrücken doch dauerten die
Ablöſchungsarbeiten bis gegen 11 Uhr vormittags während die

Aufräumungsarbeiten noch den ganzen r
i dem ſS bereya ger re faſt die geſammte Wäſ

n bende v 9 7 t her war Der
es Gebäu urch das Wabetriebsunfähig gemacht worden wodurch auch die Fabriken der

Nachbargrundſtücke ſtillſtehen müſſen
Verhaftet Der frühere freikonſervative Landtags

abgeordnete Landesdirektor von Weſtpreußen De Wehr der
wegen grober Unregelmäßigkeiten vor 2 Jahren Amt und
Mandat niederlegen mußte iſt jetzt verhaſtet worden

Engliſcher Humor Jn einem londoner Theater ſo
erzählt der Figaro, wird gegenwärtig eine Burleske aufgeführt
in deren Verlauf ſich ein Schauſpieler an den anderen mit der
Frage wendet Weißt du welche Stadt die ſchmutzigſte iſt in
ganz England Das iſt Liverpool, erwiderte der andere
un ich kann dies aus eigener Erfahrung beweiſen Jüngſt
fällt mir dort beim Bezahlen ein Schilling aus dem Porke
monngie in den Straßenſchmutz Er verſinkt vor meinen Augen
und ich greife ſchnell nach meinem Stocke um ihn womöglich
noch herauszuholen Während ich nun den Schmutz aufwühle
ſtoße ich auf etwas Hartes das ſich zu meinem größten Er
ſtaunen als der Kopf eines gänzlich im Schmutze verſunkenen
Herrn entpuppt Um Gotteswillen Mann wie kommen Sie
da hinein rufe ich ihm zu Ganz einfach, erwidert dieſer

niger

nehmenu dem

lraum

Jch fuhr auf der Jmperiale eines Omnibus und da ſind wir
hier eben mit Mann und Maus verſunken

J Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten

Berliner Börſe 20 Dez Wochenbericht der SaaleZtg
Der Verkehr an unſerer Fondsbörſe wurde zu Beginn der
Berichtsperiode beeinflußt durch Beunruhigungen die ſich bezügl
einer ungünſtigen Geſtaltung der Geldverhältniſſe bemerkbar
machten Es eine ſich ſtets wiederholende Erſcheinung daß
mit dem Schluſſe des Jahres das Geldbedürfniß ein größeres
wird überdies beſtehen große Hauſſeengagements ſo daß um ſo
eher Befürchtungen wegen Schwierigkeiten bei der Ultimo
regulirung hervortraten Wenn auch der Kursſtand dadurch in
geringerem Maße beeinflußt wurde ſo zeigte die Spekulation
doch eine große Zurückhaltung auch das Privatpublikum griff
nicht mehr mit der großen Kaufluſt in den Verkehr ein wie dies
in der letzten Zeit der Fall geweſen war Wiederholt machten
ſich Realiſationen rer Gegen Ende der Woche iſt die
Haltung indeß wieder eine feſtere geworden Die Beſorgniſſe
wegen der Geldverhältniſſe ſcheinen theilweiſe wenigſtens
geſchwunden zu ſein was auf den Umſtand zurückgeführt werden
dürfte daß wenn auch die Geldſätze angezogen haben dochkeine Geldknappheit zu konſtatiren iſt Ueberdies ſind die Be
fürchtungen die bezüglich des Wiederausbruchs von Arbeits
einſtellungen ſich gezeigt und einen Druck auf die Börſe ausgeübt
hatten geſchwunden was einen günſtigen Einfluß erzielte Jn
erſter Linie entwickelte ſich wiederum eine günſtige Tendenz auf
dem Bergwerkswarkte was dem Geſammtverkehr und der Ge
ſammttendenz eine nicht zu verkennende Anregung gab Ueber die
Entwicklung des Geſchäfts auf den einzelnen Gebieten iſt zu be
merken daß die Bankwerthe in welchen ſich ein lebhafteres
Geſchäft entwickelte faſt durchweg aufſteigende Bewegung ein
ſchlugen Die ausländiſchen Fonds zeigten während der
ganzen Woche feſte Tendenz Jn erſter Linie gilt dies von
Egypter die in günſtiger Weiſe beeinflußt wurden durch die
Wiederaufnahme der Verhandlungen wegen der Konvertirung
der 4prozentigen privilegirten egyptiſchen Anleihe
und der beſſeren Ausſichten auf Durchführung derſelben
Von öſterreichiſchen Eiſenbahnaktien ſtellten ſich Du xer
auf Deckungen höher die übrigen Werthe dieſer Kategorie waren
nur wenig verändert Warſchau Wiener wurden gleichfalls
durch Rückkäufe günſtig im Kürſe beeinflußt und gewannen
mehrere Prozent Schweizeriſche Eiſenbahnen ſtellten ſich
beſſer Deutſche Eiſenbahnaktien zogen gegen Ende der
Woche durchweg an namentlich war das bei Mecklenburgern
der Fall die mehrere Prozent infolge der Annahme des Ver
ſtaatlichungsantrages gewannen Jn Bergwerkspapieren
die anfangs ſchwach
der Woche zu befeſtigten Kurſen ein lebhafteres Geſchäft
Kaſſa Jnduſtriewerthe r ſich ziemlich günſtige Tendenz
kund Ueber die Kursveränderungen der in erſter Linie in
Sag kommenden Werthe giebt folgende Tabelle Auskunft Es
notirten

Für

14 Dez 16 Dez 17 Dez 18 Dez 19 Dez 20 Dez
203 202,20 202 200,75 202,75 203,25
179,50 179,25 179 177,75 180,50 180,25
174,50 174 173,50 173,40 174,75 174,50

Berl Handels Geſ
Darmſtädter Bank
Deutſche Bank

Dresdener Bank 183,60 183,90 182,90 182,10
Nationalbank f D 152,40 152 151,75 151,25
Oeſterr Kreditaktien 171,60 172 171,30 171 71 40 172,25
Buſchtiehrader Bahn 168,90 169 169 168,75 168,90 171,50
DuxBodenbacher 204,20 204,50 204 204 265 208,90
Elbethalbahn 93,50 93,30 92,50 93 93,40 92,90
Franzoſen 100,75 100,10 106,60 100,60 100,90 100,80
Gotthardbahn 172, 171,25 171,40 172 173,25 173 50
Lombarden 55,60 55,30 55 vö 55,25 55,50
Lübeck Büchener 189,50 188,10 187,75 187,50 189,40
Marienburger 58 58,10 58 57,25 58
Oſtpreuß Südbahn 89,70 89,10 89,10 89,30 89 90
Schweizer Nordoſtb 133,50 138,10 131,50 132,75 133,50
Warſchau Wiener 190 186,75 186,10 188 191,90 192 25
Allg Elektrizit Geſ 209,50 206,50 208,50 208 209,75 211,80
Anglo Knt Guanow 157,50 157 156 156 157,40 156,90
Bochumer Gußſtahlw 272 272,60 268,75 268,60 272 275
Dortmunder Union 134,60 13425 132,40 132,50 134,25 136
Dynamit Truſt 178,50 177 175 175,90 177,50 177,60
Gelſenkirch Bergw 214,90 213,90 211,25 211,90 213,10 216,80
Harpener Bergwerk 301,25 300 296 296 301,50 306,10
Laurahütte 174 174,90 172 172,10 174,90 175
Nordd Lloyd Aktien 187,25 186,90 186 186 186,40 186,75
Riebeck Montanw 193,90 194 194,40 193,75 193,50 193,90
1880er Ruſſ Anleihe 93,10 983,20 93,10 93 93,10 93,20
III Orientanleihe 67 66,90 66,80 66,75 67,10 67,25
Ruſſiſche Noten 217,85 217,85 217,30 217 45 218 218,70
Ungariſche Goldrente 87,10 8,7 86 90 86,75 86,90 87,10
Auf dem Produktenmarkte entwickelte ſich zu Beginn der

Woche für Getreide eine recht feſte Haltung namentlich für
Weizen und Roggen Veranlaßt wurde die feſte Tendenz
durch den in erheblichem Maße hervortretenden Begehr nach
effektiver Waare namentlich war dies bei Roggen der Fall
und zwar um ſo mehr als Angebot aus Rußland faſt gänzlich
fehlte Späterhin wirkte das mildere Wetter ſowie vereinzelte
Gewinnrealiſationen in ungünſtiger Weiſe auf die Preisentwicke
lung ſodaß ein Rückſchlag eintrat Hafer hatte ruhigen Verkehr
zu verzeichnen und ſtellte ſich gegen Ende der Woche niedriger
Rüböl blieb anfangs behauptet ſchwächte ſich aber ſpäter ab
Spiritus lag matt infolge ſtarker Lokozufuhr

184,75 186 20
152,50 153,40

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berltn 20 Dez Weizen mit Ausſchluß von Rauhwetzen per 1000 R
Loco matter Termine im Verlaufe niedriger Gekündigt t Kündigungs
preis M Loco 185 200 M nach Qualität Lieſerungsqualität 195

gelber märkiſcher 195 ab Bahn bez per dieſen Monat 196,75 196,5 bez
per Dez Jan per April Mai 203 203,25 201,75 bez per MaiJnnie e bez per JuniJnli 202,25 261,75 dez per Juli Aug
er ug
Roggen per 1000 Kg Loco feine Waare behauptet Termine flau Ge
kündigt t n M Loco 174 182 M nach Qualitäti 179 inländ 179,5 ab Bahn bez per dieſen Monat

179,75 1 8,5 bez per Dez Jan rr7 per Jan Febr per

Spritzen und lann

gelegen hatten entwickelte ſich gegen Ende

Diskonto Kommandit 247,20 246 90 245,75 246 247,50 248,50

Mäkz S AprilMal 181 181,5 179 179,25h e m der Jan der ini xg vwerömwiet Große und kleine 140 215 M nas

t Loco behauptet Termine niedriger Gekündigt t
Loco 161 178 M nach Qualität Lieferungsqnalität

etn e
Hafer per 1

164 an
rui 20Wel ne o

190 200
Stettin

192 do pere e be do per

frei

Jnni 75 bez uuiJuli77 ehe r 198latter engl izen 180 188 Rauhweizen 174

e e e e eWege loco 188,00 195,00 do per DezMat 1 vo Wo 60,00r Mai Jumi 1u S e Ifrit Mai e
do per MaiJuni 178,50 merſcher oco 158
u oco olſteint loco neuer 188 bis106 Roen Bee d wenige Leo er do ruſſiſcher

125 Hafer feſt rſte feſtl 121e hä 20 Dez Roggen per Dez 180,00 per April Mai 182,50 per

MaiJuni 184MNannheim 20 Dez Welzen per März 20,95 per Mai 21,20 Roggen
per März 18,00 per Mai 18,00 Hafer per März 15,95 per Mai 16,45

Wien 20 Dez Weizen per Frühjahr 9,25 Gd 9,30 Br per Mal
ni 9,33 Gd 9,88 Br Roggen per Frühjahr 8,60 Gd 8,65 Br per Mald 8,69 Gd 8,65 Br Hafer per Frühjahr 8,27 Gd 8,32 Br per Mai

uni 8,17 Gd 8,22 Br
Pe CTelegr Wetzen loco feſt per Frühjahr 8,82 Gdſ5 0 o Br Hafer der Feihiahr 96 80Peſt 20

8,84 W per Herbſt 1890 7,9
98 Br

Paris 20 Dez Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Dez
23,40 per V 23,50 per Jan April 23,60 per März Jnni 23,90 Roggen
ruhig per Dez 15,75 per März Juni 16,59

Paris 20 Dez nachm t Telegr Weizen ruhig perDez 23,60 per Jan 23,50 per Jan April 23,75 per März Juni 23,80
Roggen ruhig per Dez 15,50 ver Värggen 15,50

New York 20 Dez Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mai
88

Zucker
Magdeburger Börſe

I Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

20 Dez M
tZuck I über 980 m S Würf Zuck II m Ke 5 II üb 98 m S Gem Raff J mit Saä

Raffinade ff ohne Faß IIfein Gem Melis 1Melis ffein 2WürfelZuck I m K
Tendenz am 20 Dez Rnuhig

B Ohne Verbrauch sſteuer
P Atativuen

M
Kornzuck o S 880 Rend 15,00 15,25

11,00 12,40

M

26,00 28,00
25,25

r

Farin

20 Dez
Granul Zuck m S
Kornzuck o S 929 Rend 15,75 16,00

Tendenz am 20 Dez Feſt
Wochenumſatz 200,000 Ctr

Melaſſe Beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 430 Be alte
Grade reſp 80 829 Brix ohne Tonne 2,99 8,20 M Desgleichen geringere
Sorten nur zu Breunzwecken paſſend 42 430 Bé alte Grade reſp 80 820
Brix ohne Tonne

Die verfloſſere Berichtswoche eröffnete in ſchwacher Haltung Obwohl das
Angebot von Kornzuckern ein verhältnißmäßig kleines blieb zeigten Raffinerien
ſowohl wie auch der Export anfänglich eine große Reſerve wodurch die Preiſe
ſich in einen allmählichen Rückgang fügen mußten

Jm weiteren Verlauf der Woche ſahen ſich zunächſt Raffinerien durch das
theilweiſe Ablehnen der niedrigen Cebote ſeitens der Fabrikanten veranlaßt höhere
Preiſe zu bewilligen und da auch der Export infolge günſtigerer Auslauds
nachrichten in den Stand geſetzt iſt eine höhere Verwerthuug eintreten zu raſſen
konnten Erſtprodnkte die anſänglich erlittene Einbuße voll zurüdgewinnen und
der Schluß iſt als feſt zu bezeichnen Nachprodulte dagegen blieben vrrnächläſſigt
und verloren gegen die Vorwoche ca 40 Pf per Centner Der Wochenumſatz
beträgt ca 200,090 Ctr

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a ſrei auf Speicher Magdeburg,
Notizlos

b frei an Bord Hamburg
Dez 11,72/ bez u Br 11,671 G März 12,05 Br 12,00 G
Jan 11,75 bez u Br 11,70 G April 12,15 Br 12,10 G
Jan März Mai 12,25 bez u Br 12,20 GFebr 11,85 11,90 Br Juni 12,837 Br 12,30 G

Tendenz Matt
Die Aelteſten der Kaufmannfchaft

Liquidationspreiſe am 20 Dez abends 6 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
Dezember 11,10 M 11,40 M 11,70 12,00Januar 11,40 11,70 11,89 12,10Februar 11,45 11,75 uni 11,80 12März 11,57 11,87 Juli 12,00 12,80Zucker Liquidationskafſſe

Hamburg 20 Dez Vormittagsbericht Rübenrohzucker L Produlk
Baſis 88 Rendement neue Uſance frei an Vord Hamburg per Dez 11,80
ver März 12,07/, per Mai 12,27/, per Juli 12,47 RuhigHamburg 20 Dez Nachmittagsbericht Rübenrohzucer I Produkt
Baſis 880 Rendement neue Uſaunce frei an Bord Hamburg per Dez 11,65
ver März 12,02/, per Mai 12,22 per Juli 12,42 Matt

Paris 20 Dez Anfangsber Telegr Rohzucker 889 ruhig loco 29,00
Weißer Zucker matt Nr 3 per 100 kg per Dez 32,50 per Jan 32,80per Jan April 33,25 per MärzJnni 34,009

Paris 20 Dez Schlußbericht Telegr Rohzucker 680 ruhig oco
29,00 Weißer Zucker träge Nr 3 per 100 g per Dez 32,50 per Jan
32,80 per Jan April 33,25 per März Jnni 34,00

London 20 Dez Telegr 962 Javazucker 15/ ruhig Rübenrotz
zucker neue Ernte 118/ ruhig Centrifugal Cuba

Antwerpen 19 Dez Soſort 29,00 Fres per Jan 209,25 Fres per
Jan März 29 25 Fres

New Hork 19 Dez Telegr Fair refining Muscovados
Kaſſee

837 20 Dez Kaffee ruhig aber feſt Umſatz 3000 Sack
Hamburg 20 Dez vorm 11 Uhr Good average Sautos per Dez

86 per März 83 per Mai 83/, per Sept 838/, Ruhig
Hamburg 29 Dez nachm 3 Uhr 30 M Schlußvericht Kaffee good

Santos per Dez 862/, per März 84 per Mai 83 per Sept 83
iuhig

Amſterdam 20 Dez
Favre 20 Dez Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 10 Points Vaiſſe Rio
8009 Sack Santos 10,000 Sack Recettes für geſtern

Havre 20 Dez Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee good average Santos per Dez 105,00 per März
103,25 per Mai 103,25 Feſt

New Yort 19 Dez Telegr Kaffee Fair Rio 19 RioNr 7 low ordlnary per Jan 15,77 per März 16,92
Spiritus

Berlin 20 Dez Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per
100 1 à 10090 10,090 I nach Tralles Gekündigt 1 Kündigungs
preis W Loco ohne Faß 80,8 59,7 bez per dieſen Monat bez
per März April bez ver April Pai bez per Juni Juli
per JuliAug bez per Aug Sept bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Matt Gelündigt 210,000 1 Kln
digungspreis 31,7 M Loco ohne Faß 31,7 bez per dieſen Monat 31,9 31,7
bez per Dez Jan bez per Jan Febr h per Febr März
bez April Mai 32,5 32,3 32,4 bez per MaiJuni 32,8 32,7 begz perden 33,3 33,2 bez per Juli Ang 33,8 33,6 bez per Aug Sept
34,3 34,1 bez

Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne FaßMagdeburg 20 Dez
50,90 51,30 M bei 50 31,90 bei 70 M e

fmannſchaft
Hermann Walther Kartoſſelſpiritus matter

Die Aelteſten der
Magdeburg 20 Dez

loco ohne Faß unverſteuert bei 50 F Verbrauchsabgabe 50,90 bis 51,30 M

d e e do g er e aung der ude unverſteuert bei Verbrauchsabgabe desgl70 M 32,40 M für 100 2 S sPolen 20 Dez Spiritus loco ohne Faß 50er 49,50 do do 70er
30,00 Still

Stettin 20 Dez Spiritus matt loco ohne Faß mit 650 M Koulum
teuer 50,50 mit 70 M Konſumſteuer 31,00 per Dez mit 70 M Konſnm
teuer 30,50 per April Mai mit 70 M Konſumſſteuer 31,60

Vamburg 20 Dez Spiritus unveränd per v 22 Br per DezJ 22 Br per Jan gebr 22 Br per April Mai 22 Br per Mals
uni 22 Br

Breslau 20 Spliritus ver 100 1000 excl 60 M Verbrauchsab
o do 70 M Verbrauchsabgaben per Dez 29,90 do

Nachprod o S 750

April
Mai

Java Kaffee good ordinary 542

awen per Dez 49,40
o per D 29,80 do do per April Mai 31,60

Barts 20 Dez Anfangsbericht Spiritus ruhig ver Dez 86 75per Jan 86,265 ver Jau April 22,00 ver Mai Ang 80,00
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weiner U terſchrift an in meinem Beſitz befindlichen Looſen s 26

Se 13 I 50 64 3,25 Ferner Marienburger Geld und MeizerJ So Seldlotterieloofe à 3,50 incl Liſte
Carl Hairn Lott Geſch Berlins Neuenburgerſtr 25 gegr 1868D L Scht alle a J S Die

Königl Sächs Hofieferant v gerLeipriger Strasse S7I88 Sraunnschweigerc r in 29 Thaler Loose

n Ka Se 4 ist am I December 1Praktlsche Weihnachts Geschenke reſer 60,000 Mark
8 3 c c der Fleininger 100 t am 2 JanTeppiche nie 240 000 ar K

m r Wer im Dezember als e in die TFortunggepasst und Vom Stück nur reelle gute Waaren San heud f S eintritt ist an diesen Loosen bethen gt welche an obigen
Auswahl e Daten unbedingt gewinnen müssen Stat vers gratis frankoKarl Boßnger Director d Soerienloosges Fortuna in Stuttgart

Angorafelle Cocosmatten
Weisse und farbige Gardinen,

Daunen Kissen
Abgepasste Portieren

Tischdecken ReisedeckKen
Linoleum uadratmeter V 2,50 an

Nach bedemtender Erweiterung meiner Verkaufs Räume konnte

meine a weck e rergrössern S

gieh hurneniſos
in Wielen verſchiedenen Sorten

2 Mk an mit 10 Klappen 3 Mk wo
m 4 Mk 50 Pf mit Zitherſtimmen
7 Mark doppeltonrige mit 21 Klappen10 und j2 Mark Alte Harmonikas
nehme in Zahlung an

BuohhotzMarkt 26 im Rothen Tynrm 1 Tr

G BuohholzMarkt 286 im i hen T Thurn 1Tr
empfiehlt ſein großes Lager fertiger
Herten und Knaben Gardergbe
800 WWinterüberzieher von 6 bis

30 500 complette Jaquett undRock Anzüge zu allen Preiſen Bur
ſchen u Finder Anzüge nach Wunſch
einzelne Röcke und Jaqnetts großeAuswahl 1000 Paar nur gut ſitzendeStoff Hofen echte Engliſch Leder

Hoſen Arbeiter Hoſen von 4 an
reell u dauerhaft gearbeitete Stiefeln
für 6 50 à Paar 500 Stück nur
gutgehende ſilberne u gold Cylinder
Auker Remontoir u Schlüſſel
Uhren goldene Damenuhren große
Auswahl in Holz und Reiſekoffern
Verliner Taſchen Uhrketten
Ringe u f w Nur reelle Brdie
nung Billigſte Preiſe

Zur Jagd empfehle
Feine Lancaſter und Lefaurhenx
Getwehre Teſchins und Jagd
Karabiner ohne Knall Piſtolen
HKevolver rg ſtAlte gehe S affen nehme
in Zahlung an

G Buohholz
Markt 26 im Rothen Tyurm Tr

Zu Weihnachtsgeſchenken
empfiehlt

Visät u Gläckwunsehkarten
Papier AusstattungenBriefſpapfer mit onogra mm

otogranhie Poesie Albums
Cigarren u Brleftaschen

Portemonnaites
sScohretb Unterlagen u Mappen

Provinztial Gesanghücher
Haussegen Koentobüeher

Zugendsehrifſt Bilderbücher
Geselisehaſtsspiele

Beschäfſtigungsmittel f Kind

Her Hreiskalender Nur 1890 We T ſie llandlung
en gros en detatl

ist erzchienen med in dendarch Plakat KkKenntlichen Verkaufsstellen A Krantz Nacht Halle as
u

e e

zaVerkauſapreise J Gr Steinſtraße 11 Gr Steinſtraßea S Wer L 50 P 5 empfiehltZzw 20 len E ſeine vorzü 42 hochfeinen ſchwarzen und grünen Thee su e e in den bekannten guten Miſchungen 2
Congos Souchong s Peccos und Melangen

ſowie Arus Thee
zu Mark 2,00 2,50 3,00 4,00 6,90 8,00 9,00 12,00

in eigener plombirter Packung

H O ehein Original Packung
Anweiſung über Einkauf und Zubereitung des Thee s

Garantie für reine abgeſiebte Thee s letzter Ernte
aunsgewogen und in Backeten mit Gervichts

und Preis Augabe
Eztrafeine Bourbon Vauillo

e von 19

Delſtra e 9 Mann Poſtſtraße 9
en un rrächhaltis gat gewähltesS Cigarren Lagert e Segen für Zehn z ſelten und es Freien

Zelsnders Ia
Aaiteage von aus er gewiſſenhaft ausgeführt

FParſümerien un Teillettenselfen
leſe be ite 13 e m e u grofartiger Auswahl

4Gefüllte Kästehen und Hörbchen

e eeneHom barzer Imabetn Brumen

Gegen Verztopfong und Verdauungebe
n rerdten be ehron Magen nd Daormn

ar Hämorrhoicial Auxiänden

ehe

7777

IGEEEEIEEEEEben Acrzten der kurgernäno Ohreuch do
omhurger Llisabeth Brunnens

än Zu beriehben durch de Apoiſhekem ind
anerkennen er Alrokt von der nun
m u Homburg V d HBroachüren und Frospocte gratis

rankhehen Ar Lbur und der bei

n e Helmbold e Co

I Modelirmappen und Bogen
Tusehkästen Malvorlagen

ete ecte
Karl PritschowAlbrechtſtraße Ecke Geiſtſtraße

7 71 Schller u vwnaher

Dachritzgaſſe 2
S Empfehle zu Weihnachtsgeſchenken 5
Goldene Damennhren v 25 an

Neaulatenre 14 Tage gehend
von 15R desgl mit Schlagwerk v 20 an

NReiſewecker von 5 an

h e

S TWannduhren von 2,50 30N verrennhren nur gute Werke
von 12 bis zu den feinſten g

Ferner Muſikwerke b
J nions 1000 Stück ſpielend von
S 10 anAKtetten Werloques u ſ w

Reparaturen unter einjähriger3 I Garantie ſauber d billigſt bei

A o t h 8n r 4Nel und rauch

Trumeaux ſch Garnituren
hochfeine franzöſiſche Bettſtellen
mit Matrahen Möbel von allen
Holzarten Kinderſtühle n Tiſche

la vier Contor LabvenſefſſelBriefſpinde einfache und doppelte
ulte eiſerne Peyſr ovaleophatiſche à 9 Mk Gardinen

ſſangen Roſetten Ronleauxhols
werden verſchenkt

Ladeneinrichtungen
aller Art werden in kürzeſter Helt auchneu angefertigt Lindenſtra 4
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